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Ich freue mich, Ihnen das städtische Kulturprogramm 2012/13 
präsentieren zu dürfen und kann Ihnen schon jetzt garantie-
ren, dass die neue Saison für reichlich Vergnügen und gute 
Unterhaltung in der Aula West sorgen wird. Auch in diesem 
Jahr präsentiert die Stadt Gevelsberg mit sieben Veranstaltun-
gen, die Sie einzeln oder im Vario-Abo buchen können, eine 
abwechslungsreiche Mischung aus klassischem, politischem 
Kabarett, Komödie und Musik. Während Jürgen Becker, der 
Gastgeber der erfolgreichen WDR-Sendung „Mitternachts-
spitzen“ sich beispielsweise mit seiner kabarettistischen 
Kulturgeschichte der Kunst widmet, holt Peter Millowitsch mit 
seinem gleichnamigen Theater erneut zum Angri�  auf unsere 
Lachmuskeln aus. Die Highlights weltberühmter Musicals 
wie Phantom der Oper, Tanz der Vampire und Les Misérables 
erwarten die Besucherinnen und Besucher der neuen Erfolgs-
show „Magic Musicals“. Und damit noch nicht genug. Schon 
im September dürfen wir uns auf ein Wiedersehen mit dem 
bekannten Comedian und Moderator Bernd Stelter freuen, 
der schon mehrfach in Gevelsberg vor ausverkauften Reihen 
gastierte. Und in ihrem neuen Programm „Auf in den Ring!“ 
überzeugt Marlene Jaschke alias Jutta Wübbe mit einer witzi-
gen wie klugen Persi� age auf Richard Wagners Werk „Ring des 
Nibelungen“.

Ich wünsche Ihnen eine unterhaltsame Saison 2012/13 
und freue mich auf Ihren Besuch.

Ihr

 
Claus Jacobi
Bürgermeister

LIEBE KULTURFREUNDINNEN 
UND KULTURFREUNDE!

www.gevelsberg.de

Claus Jacobi
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SEPTEMBER 2012
30.09.2012 Kabarett Bernd Stelter 6

OKTOBER 2012
04.10.2012 Komödie Ein dressierter Mann 7
28.10.2012 Kindertheater Drei Schweinchen 8

NOVEMBER 2012
13.11.2012 Kabarett Marlene Jaschke 9
29.11.2012 Kabarett Thomas Freitag  10

DEZEMBER 2012
13.12.2012 Musik Basta 11

JANUAR 2013
17.01.2013 Musik Magic Musicals 15

MÄRZ 2013
03.03.2013 Kindertheater Das Gespenst 16
14.03.2013 Komödie Mein Vater, der Junggeselle  17

APRIL 2013
11.04.2013 Kabarett  Jürgen Becker 18 

MAI 2013    
02.05.2013 Komödie Millowitsch Theater 19

SEPTEMBER 2012 – MAI 2013

 KULTURTERMINE 

DIE 
PROGRAMM-
HÖHEPUNKTE
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Deutschland geht´s gut. Die Wachstumszahlen gehen nach 
oben und Sebastian Vettel wurde zum zweiten Mal Formel 1 
Weltmeister. Alles ist gut, aber unsere Mundwinkel hängen kol-
lektiv nach unten. Die deutsche Be� ndlichkeit steht im o� enen 
Widerspruch zur Realität. 

Wir sind nur dann wirklich glücklich, wenn wir so richtig un-
glücklich sein dürfen. Es wird einfach gerne gejammert. Stelter 
fragt sich, was wir tun können. Wir sollten uns mehr Optimismus 
besorgen, Optimismus gibt es schließlich für kleines Geld an 
jeder Ecke. Es gibt Gurus und Glückstee, Wellness, Yoga, Rotwein 
und Schokolade. In jeder Buchhandlung steht ein ganzer Tisch 
voll Glück direkt am Eingang. Bernd Stelter kennt die Allheilmit-
tel und gibt Tipps für den Tick mehr Spaß am Leben.

Es steht doch fest. Lachen 
ist gesund. Es verbessert die 
Durchblutung, Cholesterin wird 
verbrannt, die Herzinfarktgefahr 
wird gesenkt. Zwanzig Sekunden 
lachen entspricht der körperli-
chen Leistung von drei Minuten 
schnellem Rudern. D. h. nach 
einem Abend mit Bernd Stelter ist 
man kalorientechnisch mit dem 
Deutschlandachter von Koblenz 
nach Duisburg gebrettert.

KABARETT
SONNTAG, 30.09.2012

 BERND STELTER
MUNDWINKEL HOCH 
DEUTSCHLAND TOURNEE 2012 

EINLASS: 18.00 UHR
BEGINN: 19.00 UHR
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SONDERVERANSTALTUNG 

(nicht im Abo), Freie Platzwahl, 

Preis: 23,00 € zzgl. 0,50 € Systemgebühr
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KOMÖDIE

Theater an der Kö Düsseldorf 
Mit Karin Dor, Stephan Schleberger, 
Marianne Rogée  u. a. , 
Regie: René Heinersdor�  

INHALT
Ein Mann zwischen Lebenspartnerin, Schwiegermutter und 
eigener Mutter. Ein Mann, der versucht, ein ganz normales Le-
ben zu führen. Ein Mann eingekeilt zwischen den Theorien der 
Emanzipation und der Lebenswelt einer glücklichen Hausfrau 
und Zahnarztgattin. Ein Mann, der trotzdem glaubt, frei zu 
sein in seinen Entscheidungen. 

Das ist Bastian – und er weiß nicht, dass er ein dressierter 
Mann ist. Ausgerechnet am Abend, als Bastian sie mit einem 
selbst zubereiteten Fünf-Sterne-Candle-Light-Dinner und dem 
Verlobungsring daheim erwartet, wird es für Helen etwas spä-
ter bei der Arbeit. Der Chef hat ihr den Job als Chief Executive 
O�  cer angeboten, auf den Bastian selbst insgeheim spekuliert 
hatte. Statt Romantik gibt es jetzt eine handfeste Beziehungs-
krise, denn welcher Mann erträgt es schon, wenn die Partnerin 
auf der Karriereleiter an ihm vorbeizieht? Da treten wie aus 
der Zauberkiste plötzlich ungebeten die beiden Mütter auf 
den Plan und tun das ihre dazu. Die Radikalemanze und die 
Zahnarztgattin in dritter Ehe wissen beide wie man Männer zu 
behandeln hat – allerdings auf ganz unterschiedliche Weise. 

Gnadenlos pragmatisch entwickeln die beiden gemeinsam 
mit Helen die weibliche Strategie für das 21. Jahrhundert... 
Das Versuchskaninchen heißt: Bastian.

DONNERSTAG, 04.10.2012

 EIN DRESSIERTER MANN
KOMÖDIE VON JOHN VON DÜFFEL 
NACH ESTHER VILAR

EINLASS: 19.30 UHR
BEGINN:  20.00 UHR
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Das Theater a parte aus Witten zeigt „Die 3 kleinen Schwein-
chen“ – ein musikalisches Stück über Freundschaften und 
Zusammenhalt für Kinder ab 4 Jahren.

ZUM INHALT  
In dieser spannenden Geschichte erleben die drei kleinen 
Schweinchen Nif-Nif, Nuf-Nuf und Naf-Naf ein wildes, 
witziges Abenteuer. Gerne spielen, singen und tanzen sie 
im Wald. Doch dann kommt der harte Winter und zudem 
auch noch der freche und gefräßige Wolf. Die drei kleinen 
Schweinchen sind aber sehr schlau und überlisten den Wolf 
mit…! Na, neugierig geworden? 

Die Veranstaltung beginnt um 15.00 Uhr. Der Einlass ist ab 
14.30 Uhr. Nach 45 Minuten � ndet eine 20-minütige Pause 
statt. Es werden Getränke und Kuchen angeboten. Karten 
zum Preise von 6,50 € (freie Platzwahl) gibt es ab sofort im 
Rathaus an der Bürgerinfo, in der Bücherei und im Städt. 
Jugendzentrum, Schulstr. 13. 

Auch online über www.gevelsberg.de. Die Veranstaltung 
führt die Stadt Gevelsberg in Kooperation mit dem Jugend-
zentrumsverein Libber e.V. durch. Nach Beendigung des 

Theaterstücks können 
die Kinder auf der Bühne 
mit den Schauspielerin-
nen und Schauspielern  
über das Stück reden.

KINDERTHEATER
SONNTAG, 28.10.2012

 „DIE 3 KLEINEN SCHWEINCHEN“ 

SONDERVERANSTALTUNG 

(nicht im Abo), Freie Platzwahl, 

Preis: 6,00 € zzgl. 0,50 € Systemgebühr
EINLASS: 14.30 UHR
BEGINN:  15.00 UHR
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Dass Marlene Jaschke ein großer Opern-Fan ist, wissen wir, 
seit sie einst „Carmen“ gesungen hat. Nun hat sie sich den
kompletten „Ring des Nibelungen“ angesehen – 16 Stunden
und 32 Minuten lang: „Eine wahre Zumutung. Ich habe 
sofort einen Brief an Herrn Wagner geschrieben.“
Was – und ob – er ihr geantwortet hat, erfahren Sie in ihrem
neuen Programm „Auf in den Ring!“. Nur so viel wird schon
jetzt verraten: Es geht um Mord und Totschlag, Entführung 
und Diebstahl, Tierquälerei und Brandstiftung, die Macht 
der Liebe und die Liebe zur Macht. Das volle Programm also. 
Und wie wir Frau Jaschke kennen, wird sie auch die eine oder 
andere Arie in ihrer unnachahmlichen Weise schmettern.

PRESSEKRITIKEN  
»Genau genommen macht 
Jutta Wübbe, mit allen Wassern 
der Clownskunst gewaschen, 
aus Wagners Weltepos eine 
tragikomische Parabel über die 
Unbelehrbarkeit der Menschheit 
und den Kreislauf von Zerstörung 
und Neubeginn allen Lebens. 
Sekundiert von ihrem getreuen 
Tastenrecken, schmettert sie zum 
Flammen-Finale tapfer Brünn-
hildes Schlussgesang aus der 
„Götterdämmerung“. Ovationen 
wie für einen Bayreuth-Star sind 
der Lohn.« 

Quelle: Hamburger Abendblatt

KABARETT
DIENSTAG, 13.11.2012

 MARLENE JASCHKE
„AUF IN DEN RING!“ 

EINLASS: 19.00 UHR
BEGINN: 20.00 UHRSONDERVERANSTALTUNG 

(nicht im Abo), Freie Platzwahl, 

Preis: 25,00 € zzgl. 0,50 € Systemgebühr
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DAS NEUE PROGRAMM - AB OKTOBER 2012

Deutschland, das war einst das Land großer Geister. Kluge 
Köpfe trafen sich einst zu tiefgründigen Disputationen. Heute 
plätschern Talkshows vor sich hin. Johannes Gens� eisch zur La-
den – genannt Gutenberg – erfand den Buchdruck. Geblieben 
ist Facebook. Damals suchte man nach gewichtigen Idealen, 
heute nach dem Ideal-Gewicht.

Thomas Freitag begibt sich in seinem neuen Programm auf eine 
Reise zu den Gipfeln – und ins Flachland unserer Kultur und 
Politik. Er stellt die Überväter der Vergangenheit den Enkelchen 
der Gegenwart gegenüber. Den Reichsfreiherrn vom und zum 
Stein unserem Steinmeier, Gutenberg unserem Guttenberg, 
Marx unserer Merkel. Dazu schlüpft er in die Identität des Stadt-
bibliothekars Schüttlö� el. 

Dessen  kleines Kulturinstitut soll 
geschlossen werden. Der Kämmerer 
will sparen. Doch Schüttlö� el wird 
zum Besetzer seines Arbeitsplatzes, 
verschanzt sich, leistet Widerstand. 
Kaltwütig. Er demonstriert in Ge-
stalt der Helden und Kasper unserer 
Kultur, wandert durch Bücher, Bilder 
und den Bundestag. Und Thomas 
Freitag hegt den Verdacht: So doof 
wie wir manchmal scheinen, sind 
wir vielleicht gar nicht. 
Oder doch?

KABARETT
DONNERSTAG, 29.11.2012

 THOMAS FREITAG 
DER KALTWÜTIGE HERR SCHÜTTLÖFFEL

©
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ijn
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EINLASS: 19.30 UHR
BEGINN: 20.00 UHR
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„Basta“ – das sind René Overmann (Tenor), Werner Adelmann 
(Tenor), William Wahl (Bariton), Andreas Hardegen (Bass) 
und Thomas Aydintan (Tenor).
Ihre schrägen Ideen verpacken sie in mitreißende Popsongs, 
einfühlsame Balladen und zum Brüllen komische Parodien. 
„Dazu bewegen sie sich in einer ausgebu� t minimalisti-
schen, absolut perfekt sitzenden Choreographie, die den 
lasziven Hüftschwung, Winkewinkehändchen und breitbei-
nige John-Wayne-Attitude nicht scheut.“ (Die Welt, HH)

„Die Kölner sind viel mehr als nur ein lahmer Aufguss der 
Comedian Harmonists und erst recht kein singender Proleten-
gesangsverein wie die Prinzen. Nein, Basta sind die geborenen 
Stars. Popstars“ – so die Berliner Morgenpost über „die cha-
rismatischen Filous mit ihrem tatsächlich betörend schönen 
Gesang“.

Unverschämt intelligent, ironisch und immer sympathisch trei-
ben die fünf ihr musikalisches Unwesen diesmal im Körper von 
Reinhard Mey, im Mädcheninternat und auf der A1. „Basta“ 
performen leidenschaftlich live und ohne doppelten Boden. 
Texte und Musik stammen traditionell aus eigener Herstellung. 

MUSIK
DONNERSTAG, 13.12.2012

„BASTA“ MACHT BLAU
A CAPPELLA

EINLASS: 19.30 UHR
BEGINN: 20.00 UHR
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BITTE BUCHEN SIE IHRE KARTEN ÜBER ...

DIE AULA DES 
SCHULZENTRUMS GEVELSBERG WEST

DER 
VERANSTALTUNGSORT

SITZPLAN UND PREISKATEGORIEN
Alle Kulturveranstaltungen in diesem Programm � nden 
statt in der Aula des Schulzentrums Gevelsberg West, 
Am Hofe 14, 58285 Gevelsberg

2. RANG (REIHE 14-16) 
Einzel-Preis: 16,- €
Abo-Preis: 58 bis 101,- €

KARKETT (REIHE 1-8) 
Einzel-Preis: 17,50 €
Abo-Preis: 63 bis 110,- €

1. RANG (REIHE 9-13) 
Einzel-Preis: 17,- €
Abo-Preis: 61 bis 107,- €
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... WWW.GEVELSBERG.DE

DER 
VERANSTALTUNGSORT
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Erleben Sie die beliebtesten Musicals der Welt an nur einem 
Abend. „Magic Musicals“ macht es möglich. Ob aus brand-
neuen Stücken wie „Mary Poppins“ und „Das Dschungelbuch“ 
oder bekannten Erfolgen wie „König der Löwen“, „Tarzan“ 
oder „Elisabeth“ und „Das Phantom der Oper“ – sehen Sie die 
besten Songs mit Darstellern aus den aktuellen Produktionen 
in Deutschland. 
„Magic Musicals“ präsentiert die schönsten Momente und 
Highlights der weltweit erfolgreichsten Musicals in einer ein-
zigartigen Show. Aufwändige Kostüme und atemberaubende 
Bühnendekorationen komplettieren die Show. 

Bekannt wurde „Magic Musicals“ einem Millionen-Publikum 
durch den Auftritt in der „RTL Chart Show“. Außerdem wurde 
die Inszenierung 2007 von den Lesern des größten deutschen 
Musicalportals zur besten Musicalshow des Jahres gewählt. 
Auch die Neuinszenierung für 2013 verspricht ein Feuerwerk 
an Emotionen und musikalischen Leckerbissen.
„Die Zuschauer entließen die Darsteller nach lang anhalten-
den Standing Ovations erst nach etlichen Zugaben“
Quelle: Schaumburger Nachrichten

MUSIK
DONNERSTAG, 17.01.2013

 MAGIC MUSICALS

EINLASS: 19.30 UHR
BEGINN: 20.00 UHR
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Das Wittener Kinder- und Jugendtheater zeigt das Stück 
„Das kleine Gespenst“ nach dem bekannten Buch von Ott-
fried Preußler für Kinder ab 3 Jahren.

ZUM INHALT
Das kleine Nacht-
gespenst auf Burg 
Eulenstein möchte die 
Welt bei Tag erleben. 
Aber so ein Gespenst, 
das plötzlich sichtbar 
wird, kann das Leben 
einer Kleinstadt ganz 
schön  durcheinander 
bringen.

Die Veranstaltung beginnt um 15.00 Uhr. Der Einlass ist ab 
14.30 Uhr. Karten zum Preise von 6,50 € (freie Platzwahl) 
gibt es ab sofort im Rathaus an der Bürgerinfo, in der Büche-
rei und im Städt. Jugendzentrum, Schulstr. 13.  Auch online 
über www.gevelsberg.de. Die Veranstaltung führt die Stadt 
Gevelsberg in Kooperation mit dem Jugendzentrumsverein 
Libber e.V. durch. Nach Beendigung des Theaterstücks kön-
nen die Kinder auf der Bühne mit den Schauspielerinnen  
und Schauspielern über das Stück reden.

SONNTAG, 03.03.2013

„DAS KLEINE GESPENST“ 

KINDERTHEATER

SONDERVERANSTALTUNG 

(nicht im Abo), Freie Platzwahl, 

Preis: 6,00 € zzgl. 0,50 € Systemgebühr
EINLASS: 14.30 UHR
BEGINN:  15.00 UHR
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Inszenierung: Florian Battermann 
Mit: Renate Koehler, Marion König, Astrid Straßburger, 
Franziska Wagner, Michael Schanze und Andreas Werth 

ZUM INHALT
Der Schriftsteller Frank Ho� mann ist wohl das, was man 
einen „Mann, in den besten Jahren“ nennt. Abgesehen von 
den Schäferstündchen mit seiner Freundin, der Studienrätin 
Dr. Cornelia Braun, lebt er seit seiner Scheidung allein in 
einer Eineinhalbzimmerwohnung. Seine Exfrau Barbara hat 
inzwischen wieder Heiratsambitionen - eine Tatsache, die 
dem gemeinsamen Sohn Thomas gar nicht passt. Und so 
beschließt der junge Mann kurzerhand, seinen ständigen 
Wohnsitz von nun an zu seinem Vater zu verlegen. Mit zwei 
Ko� ern in der Hand steht er eines Morgens vor dessen Tür 
und erinnert ihn sanft an seine Vaterp� ichten... Von nun an 
ist in Frank Ho� manns Leben nichts mehr, wie es war. Nicht 
nur, dass es in dem Appartement nun ziemlich eng gewor-
den ist und aus den Boxen nervige Rockmusik dröhnt - auch 
in punkto Damenbesuch ist der junge Thomas Ho� mann 
wahrlich kein Kind von Traurigkeit. Und immer mittendrin 
im Geschehen: Haushälterin Frau Stadelmayr, die stets dar-
um bemüht ist, die beiden ‚Ho� männer‘ nach allen Regeln 
der (Koch-)Kunst zu verwöhnen... 

DONNERSTAG, 14.03.2013

 MEIN VATER, DER JUNGGESELLE
KOMÖDIE VON CURTH FLATOW

KOMÖDIE
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EINLASS: 19.30 UHR
BEGINN: 20.00 UHR
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Die Kleinkunst hat 
gegenüber der bil-
denden Kunst einen 
Nachteil: Kabarettisten 
kann man nicht übers 
Sofa hängen. Wenn 
man’s doch tut, passt 
er womöglich nicht 
recht zur Couchgarnitur. 
Dennoch kann auch 
Kleinkunst bildende 
Kunst sein: „Der Künstler 
ist anwesend“ ist der 
Titel eines Programms, 
das bildende Kunst und 
Kleinkunst genussreich 
vereint. Nach diesem 
Parforceritt durch die 
Kunstgeschichte wissen 
Sie genau, was über 
Gotik und Romanik 
zum Barock mit Rubens sprichwörtlichem Fleisch dicker 
Frauen führte. Und warum Marcel Duchamp für die Kunst 
der Fluch der Keramik wurde.

Wenn am Ende des Abends alle beim Freibier zusammen-
stehen und sich das Eintrittsgeld wieder heraustrinken, 
heißt die lebende Skulptur „Die Künstler sind anwesend“. 
Oder wie die Rheinische Post titelte: „Jürgen Becker fesselt 
600 Besucher.“

KABARETT
DONNERSTAG, 11.04.2013

 JÜRGEN BECKER
„DER KÜNSTLER IST ANWESEND“

EINLASS: 19.30 UHR
BEGINN:  20.00 UHR
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Krimikomödie des versierten Autorenteam 
Schöller/Millowitsch

1986 übernahm Peter Millowitsch von seinem Vater Willy 
Millowitsch die Direktion des traditionsreichen Kölner Privat-
theaters. Seit 1993 ist er zusammen mit Barbara Schöller 
auch als Autor für das Millowitsch Theater tätig und seit 
einigen Jahren schreibt er außerdem noch Sitcom-Episoden 
für das WDR Fernsehen.

Mit der Krimikomödie „Der Fernsehkoch“ ist dem versierten 
Autorenteam Schöller/Millowitsch ein irrwitzig turbulentes 
Stück gelungen, welches die zahlreichen TV-Kochshows unserer 
Zeit satirisch und mit gepfe� erter Slapstick-Comedy in gewohnt 
professioneller Theatermanier auf die Schippe nimmt.

DONNERSTAG, 02.05.2013

 MILLOWITSCH THEATER
DER FERNSEHKOCH

KOMÖDIE

EINLASS: 19.30 UHR
BEGINN: 20.00 UHR
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KARTENVORVERKAUF
JETZT DIE NEUE SPIELZEIT ABONNIEREN!

Sichern Sie sich die Vorteile auch in der neuen Saison und 
stellen sich Ihr eigenes Vario-Abo zusammen:
▪  Ca. 10 % Preisvergünstigung und mehr
▪  Bequeme Veranstaltungsauswahl vor dem o�  ziellen   
 Vorverkaufsstart
▪  Reservieren Sie sich Ihren Stammplatz für die ganze   
 Spielzeit (ausgenommen Sonderveranstaltungen mit   
 freier Platzwahl)
▪ Limitiertes Karten-Kontingent der beliebten 
 Sonderveranstaltungen für Abokunden
▪  Ihre Abo-Ausweise sind übertragbar
▪  Kein lästiges Anstehen an der Kasse
▪  Sie zahlen bargeldlos 

FOLGENDE PAKETE HABEN WIR IM ANGEBOT 
  4er 5er 6er 7er
  Paket Paket Paket Paket
Parkett (Reihe 1-8)  63,00 € 79,00 € 95,00 € 110,00 €
1. Rang (Reihe 9-13)  61,00 € 77,00 € 92,00 € 107,00 €
2. Rang (Reihe 14-16)  58,00 € 72,00 € 87,00 € 101,00 €
jeweils zuzüglich 0,50 € Systemgebühr pro Karte. 

PREISE FÜR EINZELEINTRITTSKARTEN
Parkett (Reihe 1 - 8) 17,50 €
1. Rang (Reihe 9 - 13)   17,00 €
2. Rang (Reihe 14 - 16)   16,00 €
jeweils zuzüglich 0,50 € Systemgebühr pro Karte. 

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Gevelsberg, Fachbereich Bildung, Jugend und Soziales

Verantwortlich für den Inhalt: Marco Marcegaglia, Tel.: 02332 771-177

Gestaltung und Produktion: DIA gGmbH, Gevelsberg
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ERMÄSSIGUNGSMÖGLICHKEITEN
Für Jugendliche, Schülerinnen und Schüler, Studentin-
nen und Studenten, Bundesfreiwilligendienstleistende, 
Absolventen eines freiwilligen sozialen Jahres sowie für 
Empfängerinnen und Empfänger laufender Leistungen 
der Grundsicherung nach dem Sozialgesetzbuch II und XII 
werden die Eintritts- und Abonnementpreise bei Vorlage 
eines entsprechenden Nachweises auf den Plätzen im 2. 
Rang um 50 % ermäßigt. An der Abendkasse ist für diesen 
Personenkreis eine Ermäßigung auf allen Plätzen möglich. 
Die im Preis ermäßigten Eintrittskarten bzw. Abonnements 
sind nicht übertragbar. Eintrittskarten für die Sonderveran-
staltungen werden nicht ermäßigt.

KARTENBESTELLUNG PER INTERNET
Die Stadt Gevelsberg arbeitet mit der Firma ProTicket 
Eintrittskartenmanagement als Dienstleister für den Karten-
vertrieb zusammen. Wir freuen uns, Ihnen den Service der 
platzgenauen Buchung im Internet anbieten zu können. Mit 
der individuellen Einzelplatzbuchung im gra� schen Saalplan 
stehen Ihnen als Kunde die besten Plätze zur Verfügung.

Sie können 24 Stunden am Tag unter www.gevelsberg.de oder 
www.proticket.de die Eintrittskarten für alle Vorstellungen in 
der Aula des Schulzentrums Gevelsberg-West bestellen. 

Des Weiteren steht Ihnen die ProTicket-Hotline 
von Mo. - Fr. 9.00 - 20.00 Uhr und Sa. - So. 09.00 - 17.00 Uhr 
unter der Rufnummer 01803 776842 
(9ct. die Minute) zur Verfügung.
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BEGINN DES VORVERKAUFS 
MONTAG, 13.08.2012 AB 10.00 UHR

VORVERKAUFSSTELLEN

Die Karten sind während der Ö� nungszeiten des Rathauses an 
der Bürger-Information der Stadt Gevelsberg, Tel.: 02332 771-0 
und der Stadtbücherei 02332 83982 erhältlich.

BÜRGER-INFORMATION DER STADT GEVELSBERG  
Rathausplatz 1,  58285 Gevelsberg, Tel.: 02332 771-0
Mo. - Do.  8.00 - 16.00 Uhr, Fr. 8.00 - 13.00 Uhr
  
BÜCHEREI DER STADT GEVELSBERG  
Wittener Str. 13, 58285 Gevelsberg, Tel.: 02332 83982
Mo., Mi., Do., Fr. 10.00 - 12.00 Uhr  
Mo., Di. und Do. 14.00 - 18.00 Uhr
 Sa. 10.00 - 13.00 Uhr 

sowie an allen bekannten ProTicket Vorverkaufsstellen. 

HINWEIS
Alle Eintrittskarten die im Vorverkauf erworben wurden, 
sind von Umtausch und Rücknahme ausgeschlossen. Fällt 
aufgrund höherer Gewalt eine Vorstellung aus, wird sich um 
einen angemessenen Ersatztermin bemüht. Eine Benach-
richtigung erfolgt über die örtliche Presse.
Abonnements und Informationen zu allen Veranstaltungen 
erhalten Sie beim Fachbereich Bildung, Jugend und Soziales 
der Stadt Gevelsberg, Tel.: 02332 771-177 (Marco Marcegaglia).

VORSTELLUNGSÄNDERUNGEN
Titel- und Terminänderungen oder Umbesetzungen bei den 
Schauspielern müssen wir uns aus organisatorischen Grün-
den vorbehalten. Weitere Ansprüche können nicht geltend 
gemacht werden.
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